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Dorf-Hausflohmarkt brachte auch Kita einen Gewinn 
 

 

HASSEL, 24.06.2023 .  Die Teilnehmer wie auch 

die Besucher des ersten Dorf-Hausflohmarktes wa-

ren von der Veranstaltung begeistert. Kaum waren 

die Stände aus den Garageneinfahrten verschwun-

den, waren auch schon Rufe nach einer Wieder-

holung im Raum. Als nächster Termim ist der 

Samstag, 8. Juni 2024 vorgesehen. Interessenten kön-

nen sich schon jetzt melden. 

Für die Kita „Sonnenblume“ hatte der Flohmarkt 

noch ein Nachspiel. Die beiden Organisatorinnen Sara 

Nathge und Sandra Labudda überreichte einen Spen-

denscheck von 100 Euro für die Anschaffung eines 

Klettergerüstes an die Vorsitzende des Kita-Förder-

vereins Kathrin Treyer. Die Standgebühren wurden 

nicht komplett benötigt, weil einige auf Kostener-

stattung verzichtet hatten.  - wir / Foto: S. Luck - 
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Schwerer Verkehrsunfall – PKW durchschlägt Wand 
 

HASSEL, 25.06.2023 . Am späten Sonntagabend 

wurde gegen 23.45 Uhr die Feuerwehr St. Ingbert mit 

den Löschbezirken Hassel, St. Ingbert-Mitte und 

Rohrbach zu einem Verkehrsunfall mit zwei einge-

klemmten Personen in die Ortsdurchfahrt von Hassel 

alarmiert. Dort hatte ein PKW nach der Kollision mit 

einer Hecke die Wand eines Imbisses durchbrochen 

und blieb in dieser stecken, beide Insassen wurden 

schwer verletzt. Bei Ankunft der ersten Einsatzkräfte 

befanden sich beide Fahrzeuginsassen im Fahrzeug, 

eine Insassin befreite sich jedoch bereits selbst aus 

dem Fahrzeug und wurde bis zur Ankunft des Ret-

tungsdienstes betreut. Der zweite Patientin war im 

Fahrzeug eingeschlossen und musste nach notärzt-

licher Versorgung schonend durch die Feuerwehr ge-

rettet werden. Dazu wurde auf der Fahrerseite die Fah-

rer- und Beifahrertür mit hydraulischem Rettungsgerät 

entfernt, das Dach des PKW abgetrennt und scharfe 

Kanten abgedeckt. Danach wurde die Patientin achsen-

gerecht durch Feuerwehr und Rettungsdienst aus dem 

Fahrzeugwrack gerettet. Somit waren 20 Minuten 

nach Beginn der technischen Rettung beide Patienten 

befreit und wurden durch den Rettungsdienst den ent-

sprechenden Kliniken zugeführt. Auch ein Feuer-

wehrmann, der sich bei dem Einsatz leicht verletzte, 

wurde zur Untersuchung durch den Rettungsdienst in 

ein nahegelegenes Krankenhaus transportiert. 

Während der Unfallaufnahme der Polizei wurden 

die bestehenden Sicherungsmaßnahmen in Form von 

Verkehrsabsicherung, Brandschutz und Ausleuchten 

der Einsatzstelle weiterhin aufrechterhalten. Der ange-

forderte THW-Baufachberater begutachtete nach der 

Patientenrettung ebenso das Gebäude und stimmte die 

zu treffenden Maßnahmen zur Gebäudesicherung mit 

der Feuerwehr und der Polizei ab. Durch das THW 

wurden daraufhin zur Bergung des PKW und Stabi-

lisierung des Gebäudes weitere Kräfte zur Einsatz-

stelle beordert. Diese übernahmen ebenfalls die Siche- 

Zur Rettung des Patientinnen musste das Autodach 
entfernt werden. 

rungsmaßnahmen der Feuerwehr, sodass diese die Ein-

satzstelle nach rund 2,5 Stunden an das THW und die 

Polizei übergeben konnte. Neben der Feuerwehr, die 

mit 7 Fahrzeugen und 35 Einsatzkräften vor Ort war, 

waren der Rettungsdienst mit 3 Rettungswagen und 

einem Notarzteinsatzfahrzeug, mehrere Streifenwagen 

der Polizei sowie ein technischer Zug des THW Orts-

verbands St. Ingbert im Einsatz.- MZ / Foto: M. Zintel - 

 

Tödlicher Unfall bei Baumfällarbeiten 
 

HASSEL, 26.06.2023 .  Nachdem die Einsatzkräfte 

der Feuerwehr St. Ingbert bereits in der Nacht bei 

einem schweren Verkehrsunfall gefordert waren (sie-

he oben), mussten am Montag und Dienstag erneut 8 

Einsätze im Stadtgebiet St. Ingbert bewältigt werden. 

Am Montagmorgen wurden die Löschbezirke Has-

sel und St. Ingbert-Mitte zu einer verunfallten Person 

im Waldgebiet „Rittershof / Hochscheid“ alarmiert. 

Eine Person wurde durch einen umstürzenden Baum 

getroffen und lebensgefährlich verletzt. Bei Ankunft 

der Einsatzkräfte lag der Baum auf dem Patienten. 

Durch medizinisch ausgebildete Einsatzkräfte der 

Feuerwehr wurde bis zum Eintreffen des Rettungs-

dienstes eine Versorgung des Patienten sichergestellt. 

Parallel arbeiten die rund 25 ehrenamtlichen Einsatz-

kräfte unter Hochdruck an der Befreiung des Pateinten 

unter dem Baum. Dazu wurde dieser mit verschie-

denen Sägen vorsichtig zerlegt und vom Patienten ent-

fernt, sodass dieser beim Eintreffen des Rettungs-
dienstes bereits befreit war. Nach notärztlicher Versor-

gung wurde der Patient durch die Einsatzkräfte ge-

rettet und anschließend durch den Rettungsdienst in 

ein Krankenhaus der Maximalversorgung gebracht. Im 

Anschluss an diese Maßnahmen übernahm die Polizei 

die Einsatzstelle zur Ermittlung des Unfallhergangs. 

Die Feuerwehr war mit 6 Fahrzeugen für 2 Stunden im 

Einsatz, der Rettungsdienst war mit einem Rettungs-

wagen sowie dem Rettungshubschrauber vor Ort. 

Wie später bekannt wurde, ist das Unfallopfer 
Franz-Josef Eberl im Krankenhaus seinen schweren 

Verletzungen erlegen. - MZ / Foto: P. Dörr - 
(siehe dazu auch Nachruf auf Seite 5) 
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33. Salzmarsch um den Eisenberg in Hassel 
36 Marschteilnehmer machten sich auf die Strecke 
 

HASSEL, 10.06.2023 .  Seit Jahrzehnten führt die 

Reservistenkameradschaft (RK) Hassel in Zusam-

menarbeit mit der Landesgruppe Saarland des Reser-

vistenverbandes Leistungsmärsche durch. 2020 und 

2021 fielen die Veranstaltungen den Corona-Bestim-

mungen zum Opfer. Im vergangenen Jahr fand der 

Marsch wegen organisatorischer Unstimmigkeiten 

nicht statt. Umso größer die Begeisterung aller Marsch-

freunde, als vor kurzem der 33.Salzmarsch durch-

geführt wurde. Bei diesem Marsch handelt es sich um 

einen Leistungsmarsch über Strecken von 6, 9 und 12 

Kilometer in und um Hassel, bei dem 100 Höhen-

meter zu bewältigen sind. Reservisten und Soldaten 

nahmen in Uniform mit 15 Kilogramm Gepäck im 

Rucksack teil. Zivile Teilnehmer starteten in Frei-

zeitkleidung und ohne Gepäck. Der Name "Salz-

marsch" entstand in der Anfangszeit der Veranstal-

tung. Der damalige Vorsitzende der RK Hassel war 

Inhaber eines Haushaltswarengeschäftes und stellte 

den Marschteilnehmern als Ballast für die Rucksäcke 

Streusalzsäcke zur Verfügung. 

36 militärische und zivile Marschteilnehmer mel-

deten sich im RK-Heim auf dem Eisenberg beim 

stellvertretenden RK-Vorsitzenden Oberstabsgefrei-

ten der Reserve Jens Terlaak und dem ehemaligen 

RK-Vorsitzenden Stabsfeldwebel d. R. Alfred Höl-

lisch an, die die Teilnehmerlisten führten und die 

Zeiten erfassten und auswerteten. Der RK-Kassen-

wart Hauptfeldwebel d. R. Christian Jentes, der erst-

mals als Leitender fungierte, ließ die Teilnehmer 

antreten und wies sie ein. Strahlender Sonnenschein 

in den Hasseler Straßen und schattige Wege im Wald 

erwarteten die Marschierer. Es gab keine besonderen 

Vorkommnisse. Der bereitstehende Sanitätsdienst 

musste nicht eingreifen. Die gut markierte und von 

einem durch das Landeskommando gestellten Fahr-

zeug überwachte Strecke fand das Lob der Marsch-

teilnehmer, die sich nach dem Absolvieren der von 

ihnen gewählten Routen im RK-Heim erfrischten und 

stärkten. Der Leitende Jentes zeigte sich sehr angetan 

von den Leistungen des Org-Stabes im RK-Heim und 

an den Meldestationen und vom hohen Leistungs-

stand der Teilnehmer. Bei der Siegerehrung zeich-

neten Jentes, Terlaak und der Vorsitzende der RK 

Hassel Obergefreiter d. R. Josef Klam die Bestplat-

zierten mit Siegerurkunden und Medaillen aus. Die 

Sieger militärisch/zivil über 12 Kilometer erhielten 

darüber hinaus Pokale. Ganz besonders freute sich 

der jüngste Teilnehmer des 33. Salzmarsches der RK 

Hassel. Der 5-jährige Maximilian Orth erhielt einen 

Sonderpokal. - stj / Foto: Michael Stolz 

In Reihe angetreten zum Empfang der Urkunde und 

der Siegermedaille vor dem RK-Heim am Eisenberg. 
 

 

Pfingstlager 2023 der Pfadfinder im Fröschenpfuhl 
 

HASSEL, 27.-29.05.2023 .  Auch in diesem Jahr fand 

das Pfingstlager der Pfadfinder Hassel statt. Mit 

großer Freude und guter Laune kamen die rund 70 

Teilnehmer samstags ins Lager. Während sich ein Teil 

der Pfadfinder um die Belegung der Zelte und Auf-

bauen der Feldbetten kümmerte, begann der Rest mit 

der Zubereitung der begehrten Erbsensuppe. Im An-

schluss haben die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

gebastelt, gewerkt oder waren mit ihren Prüfungs-

vorbereitungen beschäftigt. 

Am Abend folgte der traditionelle Feldgottes-

dienst. Nach der Messe hatten die Eltern und Besucher 

dann die Gelegenheit das Zeltlager zu besichtigen und 

sich mit Erbsensuppe oder Rostwurst zu stärken. Auch 

sonntags ging es mit genügend Programm und Unter-

haltung für jedermann weiter. Es wurden Pfeil und 

Bogen gebaut, Leinwände mit Naturmaterialien be-

malt und Taschen bemalt.  

Mit einer Versprechensfeier am Sonntagabend 

wurden auch in diesem Jahr mehrere Kinder und 

Jugendliche in eine höhere Altersstufe befördert. 

Gemeinsam wurde der Abend am Lagerfeuer mit 

gemeinsamem Singen ausklingen gelassen.  

- Rachel Pflug - 
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(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5,  Neunkirchen,   06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa.-So., 8. - 9.7.: Dr. Philippe Grand-Montagne, 

Neue Bahnhofstraße 3,   2227 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.-So., 8. - 9.7.: TÄinnen Brocher und Nord, 
Bexbach, Höcherbergstraße 145, 
  06826/96 08 88 

Sa., 15.07.2023: Tierarzt Scholz, St. Ingbert, Ost-
straße 74,   06894/89 50 50-1 

So., 16.07.2023: TÄe Ehrmanntraut, Gersheim, 
Walsheimer Str. 14,  06843/8159 

 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  08.07.2023: Rats-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 37,    06894/4940 

So.,  09.07.2023: Markt-Apotheke, St. Ingbert, 
Rickertstraße 42,    06894/4405 

Sa.,  15.07.2023: Rohrbach-Apotheke, Obere 
Kaiserstraße 128,  52345 

So.,  16.07.2023: Würzbach-Apotheke, Nieder-
würzbach, Kirkeler Straße 21a, 
  06842/7499 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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Sonntag,  9. Juli 2023: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, S. Jungbär 

Sonntag,  16. Juli 2023: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Dr. Blumbach 
 
 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  8. Juli 2023: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse mit neuen 

geistlichen Liedern 
Mittwoch,  12. Juli 2023: 

18.00 Uhr: Heilige Messe  
Samstag,  15. Juli 2023: 

17.00 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Emilie 
und Hermann Jost und Sohn Peter 

 
 

 

 

 

Hasseler Landwirt vom Rittershof II Eberl verstorben 
 

HASSEL, 26.06.2023 .  Zu einen schweren Arbeits-
unfall beim Baumfällen kam es im Waldgebiet „Rit-
tershof / Hochscheid“ (siehe dazu auch Bericht auf 
Seite 2). Bei diesem Unfall ist der schwerverletzte Be-
sitzer des Hasseler Hofes Rittershof II im Kranken-
haus verstorben.  

Seit 1982 betreibt die Familie Eberl die Landwirt-
schaft und Schweinezucht auf dem Rittershof. Limou-
sin-Rinder stehen auf der Weide um die Alte Schäfe-
rei. Die Schweinemast war einer seiner Betriebsschwer-
punkte. Da er stets für Innovationen offen war, plante 
und baute er bereits vor vielen Jahren den ersten Außen-
klimastall für Mastschweine im Saarland. Seine Schul-
ausbildung und Lehre als Landwirt absolvierte Franz-
Josef Eberl noch in Bayern. Nach dem Umzug ins 
Saarland besuchte er die landwirtschaftliche Fach-
schule in Kaiserslautern und erwarb 1993 den Titel als 
Landwirtschaftsmeister. 

Die Nachricht vom Tod von 
Franz-Josef Eberl rief nicht nur in 
Hassel Trauer aus. Die Landwirt-
schaftskammer für das Saarland war 
vom plötzlichen Tod seines Präsi-
denten zutiefst bestürzt. 2019 wurde 
Eberl von der Vollversammlung zum 
Präsidenten gewählt. Die Kammer 
würdigte seinen Präsidenten als „Bauer mit Leib und 
Seele“. Sein besonderes Interesse galt den Zukunfts-
fragen der Landwirtschaft. In keiner Sekunde ließ er 
dabei in seinem Eintreten für den Schutz von Grund 
und Boden als Eigentum und Grundlage für die mensch-
liche Ernährung nach. Auch außerhalb der Landwirt-
schaft engagierte sich Franz-Josef Eberl ehrenamtlich 
für die Interessen der Bauernfamilien und der Men-
schen auf dem Land und dies nicht nur in seiner saar-
ländischen Wahlheimat. Er dachte global.  - wir / LWK 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

HERZLICHEN DANK 
 
möchten wir allen sagen, die uns zum 

Abschied von 

 

Nina De Fazio 
geb. Pintarelli 

* 08.05.1987    † 31.05.2023 

 
ihr aufrichtiges Mitgefühl auf vielfältige 

Weise entgegengebracht haben. Die 

große Anteilnahme an unserer Trauer 

hat uns sehr berührt. 

 
Pietro De Fazio 

Angela, Bertram und 

Tobias Pintarelli 

 
Hassel, im Juni 2023 
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Heimat- und Verkehrsverein Hassel 
 

Anleitung vom ehemaligen Stadtarchivar Dieter Wirth: 

Praktische Archivarbeit für zu Hause und Verein 
Was und wie sammeln und archivieren  
 

HASSEL, 13.07.2023 .  Nach den erfolgreichen Vor-
trägen im Mai und Juni bietet der Heimat- und Ver-

kehrsverein Hassel einen praktischen Vereinsabend 

an. Der Vorsitzende und ehemalige Stadtarchivar 
Dieter Wirth gibt seine jahrzehntelange Erfahrungen 

zur Archivierung von Akten, Dokumenten und Fotos 
weiter. Teilnehmer erfahren wie sie Ordnung in ihre 

Sammlungen bringen können und die Bestände über 
Jahrzehnte erhalten können. 

Der Vortrag und die praktische Anweisung richten 

sich nicht nur an die Bearbeiter von Vereinsarchiven, 
sondern auch an Privatpersonen. Bringen Sie gerne 

eigene Archivordner und Bestandsübersichten mit. 
 

Termin: 

Donnerstag, 13. Juli 2023, 19.00 Uhr. 
Ort:  Rathaus Hassel, Marktplatz 1 
 

Die Teilnahme ist frei.  

Anmeldung erwünscht bei: Vorsitzender Dieter Wirth, 

info@dhvwirth.de;   06894/570719 - wir - 

So sollten Aktenbestände nicht aussehen. Feucht ge-

lagert, mit Schimmel besetzt …  Foto: D. Wirth - 

VHS: Mit dem Förster den einheimischen Wald entdecken 
 

HASSEL, 08.07.2023 .  Die vhs-Nebenstelle Rohr-
bach / Hassel lädt am Samstag, den 8. Juli, ab 15 bis 
17 Uhr Uhr ein, mit dem Revierförster St. Ingbert-Süd, 
Michael Weber, den heimischen Wald zu entdecken. 
Der Wald ist seit Corona besonders beliebt zum Wan-
dern und Radfahren. Das führt manchmal zu Proble-
men. Nicht nur als Sport- und Freizeitort wird der 
Wald genutzt, sondern er wird auch bewirtschaftet und 
das ist notwendig!  

Dass es Wald- und Naturgesetze gibt, die zu be-

achten sind, wissen die meisten nicht. Michael Weber 

wird uns auch nahebringen, welche Auswirkungen der 

Klimawandel auf den Wald hat, was man unter natur-

naher Waldbewirtschaftung versteht, was lokale Holz-

nutzung bedeutet, dass es Waldruhestätten gibt, der 

Wald als Kulturevent dienen kann, was Waldbaden ist, 

Heizen mit Holz, ja es gibt sogar Waldklassenzimmer. 

Viele kritisieren auch den schlechten Zustand mancher 

Waldwege. Während der Führung durch den Rohr-

bacher Wald (in der Au) kann man mit Förster Michael 

Weber entdecken, was uns der Wald alles bietet. Die 

Veranstaltung ist kostenlos und auf 15 Teilnehmer be-

grenzt. Auch interessierte Kinder ab ca. 10 Jahren dür-

fen teilnehmen. Die Exkursion findet statt mit Unter-

stützung des SaarForst Landesbetriebes. Treffpunkt ist 

in Rohrbach am Umspannwerk, ausgangs Rohrbach 

Richtung St. Ingbert, hinter dem Kreisel.  - cst - 
Anmeldung zu allen Veranstaltungen online: 

www.vhs-igb.de; Rückfragen und Anmeldeformular: 
Christa Strobel,  06894/5908933 oder Martin Wörner, 
 06894/13-728 oder per Mail: vhs-hassel@gmx.de 

 

Vollsperrungen und kleinere Behinderungen 
Wegen Herstellung eines 

Gehweges kommt es in 

der Altenhofstraße, Höhe 

Anwesen 69, vom 3. bis 

21. Juli zu kleineren Be-

hinderungen. 

Die bereits bestehende 

Baustelle und die damit verbundene Vollsperrung der 

Rentamtstraße verlängert sich bis Freitag, 11. August. 

mailto:vhs-hassel@gmx.de

